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Jungen 19 Bezirksklasse Ost

TTV Erdmannhausen II : TTC Bietigheim-Bissingen III 
Samstag, 03.02.2024, 15:00 Uhr

TTV Erdmannhausen II stockt Punktekonto gegen TTC 
Bietigheim-Bissingen III auf

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Ost traf der TTV Erdmannhausen II am Samstag, den 03.
Februar im 10. Saisonspiel auf den TTC Bietigheim-Bissingen III. Die Gastgeber behielten bei ihrem
9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt,
wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Hoang, Storz und Merker. Erstaunlich war, dass der TTV
Erdmannhausen II diese Partie mit 2 und der TTC Bietigheim-Bissingen III mit 4 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Hoang / Storz bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Yatsenko / Leibold. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg holten
Merker / Stutte bei ihrem 3:1 gegen Bossert / Hangstörfer. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. An Hoang gewann sein Spiel gegen Kilian Bossert eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das war ein
souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte dann Benjamin Storz beim 11:9, 11:9, 11:5 mit
Serhii Yatsenko. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg gegen Lennart Hangstörfer zeigte Jonah Merker seinem Gegner
die Grenzen auf. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Dennis Henze beim 2:3
gegen Angela Leibold. Das Spiel verlor Henze dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Beim 3:1-Erfolg von An Hoang gegen Serhii Yatsenko
ging nur Satz 1 verloren. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Mit 3:1 hatte Benjamin Storz im Einzel gegen Kilian Bossert, in das er als sehr
hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Bossert nun 17
Siege und 3 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Jonah Merker hatte seine
Gegnerin Angela Leibold beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Dennis Henze gegen Lennart Hangstörfer dann besser ins Match und gewann die
Partie noch im fünften Satz. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TTV Erdmannhausen II am 02.03.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den KSV Hoheneck III, während der TTC Bietigheim-Bissingen III am 24.02.2024 gegen
den TV Markgröningen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Erdmannhausen II

Doppel: Hoang / Storz 1:0, Merker / Stutte 1:0 
Einzel: A. Hoang 2:0, B. Storz 2:0, J. Merker 2:0, D. Henze 1:1 

 TTC Bietigheim-Bissingen III
Doppel: Yatsenko / Leibold 0:1, Bossert / Hangstörfer 0:1 
Einzel: S. Yatsenko 0:2, K. Bossert 0:2, A. Leibold 1:1, L. Hangstörfer 0:2
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